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Beschlussvorschlag: 

 

Auf der Grundlage 

 

-     des § 5 Abs. 1 und des § 22 Abs. 3 Nr. 1 der Kommunalverfassung (KV M-V) sowie 

– des § 3 Abs. 2 S. 4 i. V. m. § 1 Abs. 7 des Baugesetzbuches (BauGB) 

 

wird durch die Stadtvertretung nachfolgender Beschluss gefasst: 

 

Die eingegangenen Stellungnahmen der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange (TÖB) 

während der Vorabstimmung und der öffentlichen Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes und 

seiner Begründung in der Zeit vom 9. Januar bis zum 20. Januar 2017 werden gemäß dem 

Abwägungsvorschlag (Anlage 1) abgewogen. Stellungnahmen der Öffentlichkeit sind nicht 

eingegangen. 

 

Inhaltsverzeichnis: 

 

I. Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belange (TÖB) Nr. lt. TÖB-Liste: 

 

1.  Berücksichtigt werden die Stellungnahmen von 

 Keine 

 

2.  Teilweise berücksichtigt werden Stellungnahmen von 

2.1 Landkreis Mecklenburgische Seenplatte     1.2 

2.2   Straßenbauamt Neustrelitz 2.3 

2.3   Straßenbaubehörde           2.11 

 

3.   Nicht berücksichtigt werden die Stellungnahmen  

    keine 

 

4.   Stellungnahmen ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren  

4.1   neu.sw GmbH 4.5 

4.2 Amt für Raumordnung und Landesplanung M-V  1.1 

4.3   E.DIS AG 4.2 

4.4   Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt Mecklenburgische Seenplatte 8.2 

4.5   Immissionsschutzbehörde, Stadt NB 8.3 

4.6   Handwerkskammer Ostmecklenburg-Vorpommern 13.1 

4.7   Industrie- und Handelskammer  13.2 

4.8   Untere Denkmalschutzbehörde 15.3 

 

5.   Stellungnahmen ohne Relevanz für das Bebauungsplanverfahren 

5.1   Deutsche Telekom Technik GmbH 3.2 

5.2   GDMcom mbH 4.1 

5.3   Landesamt für innere Verwaltung M-V 11.2 

5.4   Untere Vermessungs- und Geoinformationsbehörde 11.3 

 

6.   Keine Antwort gaben 

6.1  Untere Verkehrsbehörde  2.5 

6.2  Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie  8.1 

6.3  Handelsverband Nord e. V. 18.4 
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II.  Abstimmung mit den Nachbargemeinden 

 

1.  Stellungnahmen ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren 

1.1 Gemeinde Neverin 2.4 

1.2 Gemeinde Sponholz         2.5 

1.3 Gemeinde Trollenhagen         2.6 

1.4 Gemeinde Groß Nemerow         3.2 

 

Änderungen, die sich gegenüber der ausgelegten Planfassung aus der Abwägung ergeben: 

 

- in der Planzeichnung - Teil A: 

 

Die Plangrundlage (Flurstücksgrenzen) wird aktualisiert. Auf dieser Grundlage wird die 

Beschreibung des Geltungsbereiches angepasst. 

 

- im Text – Teil B: keine 

 

- in der Begründung:  

 

Die geänderten Textpassagen wurden kursiv/fett gekennzeichnet. 

 

 

 

 



Anlage 1 zur Drucksachen-Nr. VI/656 

 

 

 

 

 

 

 

 

STADT NEUBRANDENBURG 
 

Bebauungsplan Nr. 119 Gewerbegebiet „An der Hochstraße“ 
 

 

 

 

ABWÄGUNGSVORSCHLAG 
I. über die Stellungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher Belange (TÖB)  

II. Abstimmung mit den Nachbargemeinden  

  



 

 

 

 

 

 

 

 

STADT  NEUBRANDENBURG  
 

 Bebauungsplan Nr. 119 Gewerbegebiet „An der Hochstraße“ 
 

 

ABWÄGUNGSVORSCHLAG 
  

I. über die Stellungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher Belange (TÖB)  

 
 



 

2.1 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

30.01.17 (1.2) 

 

Die Stellungnahme wird teilweise berücksichtigt. 

I.  

I. Allgemeines/Grundsätzliches 

 

Die Punkte 1 - 3 enthalten keine Hinweise, die nicht bereits im Bebauungsplanverfahren 

berücksichtigt wurden. 

 

 

 

  



 
 

2.1 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 
 

 

Zu Punkt 4: Der Hinweis wird beachtet. 

 

Die Begründung wird unter 1. Aufstellungsbeschluss und Planungsanlass, hinsichtlich der 

Wahl des Verfahrens nach § 13 a BauGB, wie folgt ergänzt: 

 

Die Stadtvertretung hat beschlossen, dass der einfache Bebauungsplan Nr. 119 

Gewerbegebiet „An der Hochstraße“ gemäß § 13 a BauGB als „Bebauungsplan der 

Innenentwicklung“ im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer 

Umweltprüfung aufgestellt wird.  

 

Das beschleunigte Verfahren nach § 13 a Abs. 1 BauGB kann angewandt werden, wenn: 

 

- der Bebauungsplan für die Wiedernutzbarmachung von Flächen, die 

Nachverdichtung oder andere Maßnahmen der Innenentwicklung aufgestellt wird 

und wenn in ihm eine zulässige Grundfläche im Sinne des § 19 Abs. 2 der 

Baunutzungsverordnung oder eine Größe der Grundfläche festgesetzt wird von 

insgesamt  

1. weniger als 20.000 m², wobei die Grundflächen mehrerer Bebauungspläne, die in 

einem engen sachlichen, räumlichen und zeitlichen Zusammenhang aufgestellt 

werden, mitzurechnen sind, oder 

2. 20.000 bis weniger als 70.000 m², wenn auf Grund einer überschlägigen Prüfung 

unter Berücksichtigung der in Anlage 2 des BauGB genannten Kriterien die 

Einschätzung erlangt wird, dass der Bebauungsplan voraussichtlich keine erheblichen 

Umweltauswirkungen hat, die nach § 2 Abs. 4 Satz 4 in der Abwägung zu 

berücksichtigen wären (Vorprüfung des Einzelfalls). 

 

Die nach § 13 a Abs. 1 Satz 2 Nr. 1 BauGB genannten Voraussetzungen sind mit der 

geplanten Grundfläche von 5.210 m² erfüllt. Da die im Plangebiet liegenden Flächen und 

Gebäude (Schule, BAZ-Halle, Sportplatz) aufgegeben wurden, soll mit dem einfachen  

B- Plan Baurecht für die Wiedernutzbarmachung und Nachverdichtung im Rahmen der 

Innenentwicklung geschaffen werden. 

 

Die Rechtsgrundlagen wurden überprüft. 

 



 

2.1 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

II. Bedenken, Anregungen, Hinweise 

 

Der Hinweis wird beachtet. 

Zum 1. Absatz: Die Planzeichnung wird aktualisiert 

 

III. Sonstiges 

 

Der Hinweis wird nicht beachtet. 

 

Die Auseinandersetzung mit der Niederschlagswasserbeseitigung gehört nicht zum 

Regelungsinhalt eines einfachen Bebauungsplanes. 

 

Die Stellungnahme der Neubrandenburger Stadtwerke vom 23.01.17 sagt aus, dass das 

B-Plangebiet auf Grund seiner vergangenen und derzeitigen Nutzung hinsichtlich der 

Regenwasserentsorgung gut erschlossen ist. Es wurden keine Einschränkungen 

formuliert. Für die zukünftige Nutzung wurden hinsichtlich der Objektplanung und 

Realisierung Hinweise formuliert. 

 

Mit dieser Aussage wird das Thema Niederschlagswasserbeseitigung im Rahmen des 

einfachen Bebauungsplanes als abgearbeitet betrachtet. 



 

2.2 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

12.01.17 (2.3) 

 

Die Stellungnahme wird teilweise berücksichtigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Der Hinweis wird nicht beachtet. 

 

Die Ausführungen betreffen die Straße An der Hochstraße außerhalb des 

Geltungsbereiches des Bebauungsplanes. Sie wird nur innerhalb des Bereiches 

verbreitert. 

 

2. Der Hinweis wird beachtet. 

 

In der Begründung wird folgender Satz aufgenommen: 

Eine direkte Zufahrt zur Bundesstraße 104 ist nicht vorgesehen und wird ausgeschlossen. 

 

3. Der Hinweis wird nicht beachtet. 

 

Die Auseinandersetzung mit eventuellen Lärmimmissionen gehört nicht zum 

Regelungsinhalt eines einfachen Bebauungsplanes. Die Zulässigkeit von 

Lärmimmissionen ist durch den jeweiligen Bauherren im Baugenehmigungsverfahren 

nachzuweisen. 
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2.2 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 
 

 

 

 

4. Der Hinweis wird beachtet. 
 

Die Abstimmung zwischen der Stadt Neubrandenburg und dem SBA Neustrelitz bei 

konkreter werdender Planung des vierten Knotenpunktes zur Anbindung an die B 104 

gegenüber der Einsteinstraße wird zugesichert. 

  

4 

  
4 



 

2.3 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

17.01.17 (2.11) 

Die Stellungnahme wird teilweise berücksichtigt. 

 

zu 1.: Der Hinweis wird beachtet. 

 

Die Höhenangaben werden korrigiert und einheitlich angegeben. 

 

 

zu 2.: Der Hinweis wird beachtet. 

 

Die Aussagen zum Ausbau der Straße in der Begründung (Seite 5) werden entsprechend 

korrigiert. Gestrichen wird : … „vorzugsweise an der Nordseite (Eigentümer Telekom AG)“  

  



 

2.3 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Hinweis wird beachtet. 

 

Die Grenze des Geltungsbereiches im Osten wurde bereits im Planverfahren an den 

Geltungsbereich des B- Planes Nr. 1 „Warliner Straße“ angepasst. 

  



 

4.1 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

23.01.17 (4.5) 

Die Stellungnahme ist ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren. 

 

Dem B-Planentwurf wurde von Seiten der neu.sw zugestimmt.  

 

Die Hinweise betreffen nicht das B-Planverfahren, wurden aber zur Beachtung an den 

Eigenbetrieb Städtisches Immobilienmanagement weitergeleitet. 

  



 

4.1 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

  



 
 

4.1 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

 

  

  



 

4.1 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

 

 

  

  



 

4.2 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

12.01.17 (1.1) 

Die Stellungnahme ist ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren. 

 

 

 

  



 

4.2 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

  



 

4.2 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

 

  

  



 

4.3 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

23.01.17 (4.5) 

Die Stellungnahme ist ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren. 

 

  



 

4.4 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

30.01.17 (8.2) 

Die Stellungnahme ist ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren. 

 

1. Landwirtschaft und EU- Förderangelegenheiten sowie integrierte ländliche 

Entwicklung 

- keine Hinweise 

 

2. Naturschutz, Wasser und Boden 

- keine Hinweise zu den wahrzunehmenden Belangen 

 

Zu Altlastverdacht: 

Der Landkreis Mecklenburgische Seenplatte wurde bereits im Vorfeld beteiligt. 

 

 

  



 

4.4 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

3. Immissions- und Klimaschutz. Abfall und Kreislaufwirtschaft 

- keine Hinweise 

  



 
 

4.5 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

11.01.17 (8.3) 

Die Stellungnahme ist ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren. 

 

  



 

4.6 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

24.01.17 (13.1) 

Die Stellungnahme ist ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren. 

 

  



 

4.7 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

30.01.17 (13.2) 

Die Stellungnahme ist ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren. 

 

  



 

4.8 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

21.12.16 (15.3) 

Die Stellungnahme ist ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren. 

 



 

5.1 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 
 

 

 

 

 

03.01.17 (3.2) 

Die Stellungnahme ist ohne Relevanz für das Bebauungsplanverfahren. 

 

 

 

 

  



 

5.1 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 
 

 

 

  



 

5.2 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

11.01.17 (5.2) 

Die Stellungnahme ist ohne Relevanz für das Bebauungsplanverfahren. 

 

  



 

5.3 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

16.12.16 (11.2) 

Die Stellungnahme ist ohne Relevanz für das Bebauungsplanverfahren. 

 

Der Landkreis Mecklenburgische Seenplatte wurde bereits im Vorfeld beteiligt. 

 

 

 

 

  



 

5.4 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

15.12.16 (11.3) 

Die Stellungnahme ist ohne Relevanz für das Bebauungsplanverfahren. 

 

 

  



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

STADT  NEUBRANDENBURG 
 

Bebauungsplan Nr. 119 Gewerbegebiet „An der Hochstraße“ 
 

 

 

ABWÄGUNGSVORSCHLAG 
 

 
II. Abstimmung mit den Nachbargemeinden  

 

  



 

1.1                                   Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

15.12.16 (2.4) 

Die Stellungnahme ist ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren. 

 

  



 

1.2 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

20.12.16 (2.5) 

Die Stellungnahme ist ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren. 

 

  



 

1.3 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

19.12.16 (2.6) 

Die Stellungnahme ist ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren. 

 

 
  



 

1.4 Hinweise und Stellungnahmen Abwägungsvorschlag 

 

 

 

15.12.16 (3.2) 

Die Stellungnahme ist ohne Hinweise zum Bebauungsplanverfahren. 
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